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Die Studienrichtung raum&designstrategien an der 
Kunstuniversität Linz konzipierte in der Pöschlvilla in 
Rohrbach, OÖ ein Museum der Wahrnehmung. 
 
In Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde, vertreten durch 
die Museumsinitiative Rohrbach, konzipierten und 
produzierten die Studierenden von raum&designstrategien 
und geladene KünstlerInnen wie Hans Polterauer,  
David Moises, feld72, Pepi Maier, Arthur Viehböck und  
mutual loop im Studienjahr 2003/04  40 Objekte und 
Installationen für die „Villa Sinnenreich" in Rohrbach. 
Projektleitung und Ausstellungsarchitektur Elsa Prochazka. 
Die 400 m2 große Ausstellungsfläche bietet einen Parcours 
durch die unterschiedlichsten Erfahrungen für alle 
Sinneswahrnehmungen :   
sehen, hören, tasten, schmecken und riechen werden in 
künstlerischen Installationen und Objekten thematisiert und 
so für den Besucher bewusst und neu erfahrbar. 
Der wesentliche Unterschied zu international bekannten 
Einrichtungen von science centern und somit auch die 
Neuartigkeit des Konzepts besteht darin, dass nicht nur 
Phänomene gezeigt und erklärt, sondern auch künstlerisch 
interpretiert werden. 
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